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Beratungsgegenstand: 

Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2012 

      
 
 

Karl-Heinz Schlumberger 
Oberbürgermeister 

Beschlussvorschlag: 

1. Die überplanmäßigen Ausgaben entsprechend der Anlage 1 werden genehmigt. 
2. Bei den Haushaltsstellen 0300.655000, 7920.516000, 6700.573000 und 9000.833100 
 werden die überplanmäßigen Ausgaben zulasten des Ergebnisses des Verwaltungshaushalts 
 2012 aus höheren Steuereinnahmen und Zuweisungen gedeckt. Bei den übrigen 
 Mehrausgaben erfolgt die Deckung entsprechend den angeführten Deckungsvorschlägen. 

 Gesetzliche/vertragliche Aufgabe 

Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
 

HHSt: s. Tabelle Anlage 1 
 

 Ausgaben neu 
im Haushaltsplan 
eingestellte Mittel 

Abweichung (über-/außer-
planmäßige Ausgaben +; 

Minderausgaben -)
 

Einnahmen 

Gesamtbeträge d. Maßnahme   €       € +       €       € 

davon im lfd. Haushaltsjahr       €       € +       €
 

      € 

Jährliche laufende Belastung (Folgekosten):       € 
(einschl. kalkulatorischer Kosten abzgl. Folgeerträge und -einsparungen) 

Zur Finanzierung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben siehe Beschlussvorschlag oben! 

2013 

wolfgang.kek
OB
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Im Rahmen des 1. bzw. 2. Finanzzwischenberichts zum Haushalt 2012 (Vorlage 
135/2012) wurde der Gemeinderat über die voraussichtlichen Abweichungen bei den 
Einnahmen und Ausgaben gegenüber dem Haushaltsplan informiert. 
 
Neben den dort genannten Mehrausgaben für die Gewerbesteuerumlage und die Um-
lage an den Zweckverband Pattonville/Sonnenberg sind bis zum Jahresende an weiteren 
Einzelpositionen Mehrausgaben angefallen. Sie sind aufgeteilt nach bewirtschaftenden 
Fachbereichen, nachfolgend tabellarisch aufgeführt. 
 
Nachdem eine Anpassung der betroffenen Planansätze durch eine Nachtragshaushalts-
satzung nicht vorgenommen wurde und auch nach den haushaltsrechtlichen Bestim-
mungen nicht erforderlich war, bedarf es bei den Ausgaben formal einer Genehmigung 
der überplanmäßigen Ausgabe durch das zuständige Gremium. Nach der Hauptsatzung 
ist für die Leistung über- bzw. außerplanmäßiger Ausgaben von mehr als 10.000 € bis 
25.000 € der beschließende Ausschuss, über 25.000 € der Gemeinderat zuständig. 
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